
Wir suchen

Wir suchen Worte,

es fehlen die Wörter,

wir suchen Lieder,

es fehlen die Texte,

Wir suchen die Melodie,

es fehlen die Noten.

Alles ist gesagt,

und so viel unbesprochen.

Wir suchen Texte, Lieder, Reime,

die Herzen gebrochen,

die Augen voller Tränen.

Wir suchen Texte,

es fehlen die Worte,

wir sprechen von dir,

und landen beim Ich.

Ich brauche dich

Ich vermisse dich,

ich suche dich,

ich bin einsam ohne dich,

ich liebe dich.

Wir finden die Texte,

doch es sind keine Worte,

wir sprechen vom Ich

und suchen doch Dich.

Wir landen beim Du.

Du bist Leben,

Du bist Familie,

Du bist Liebe.

Du bist Lachen,

Du bist Sicherheit,

Du bist Einfachheit – auch im Komplizierten,

Du bist Verlässlichkeit,

Du bist Mut,

Du bist Freude,

Du bist Loyalität,

Du bist Weihnachten,

Du bist Sonntag,
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Du bist Feiertag, 

Du bist Zukunft und Vergangenheit,

Du bist Zweifel und Zuversicht,

Du bist Alltag und Urlaub,

Du FEHLST.

Deine Liebe war nie käuflich,

du warst unbestechlich,

deine Zuneigung war ehrlich,

und oft unermesslich.

Dein Rat, der war teuer, und lieb.

Alles ist gesagt,

und so viel unbesprochen.

Du bist im Herzen und im Gedanken,

du hast uns gegeben, 

was wir sind.

Und hast uns ermutigt zu sein.

Du hast so viel gesagt,

ganz ohne zu sprechen.

Du bist Vorbild,

du bist da.

Auch wenn du nicht mehr da bist.

Alles ist gesagt, und was nicht ausgesprochen,

das finden wir im Herzen,

das hast du eingepflanzt.

Es bleibt für immer, eingestanzt.

Und das bist du.

Alles ist gesagt und alles ausgesprochen,

die Herzen bleiben noch gebrochen,

die Augen voller Tränen.

Was du gegeben hast,

wird nie vergessen sein.

Was du gewesen bist,

wird immer mit uns sein.

Was uns bleibt, ist, was du bist und was du immer warst,

Und du bist da.

Unser Vater.

Unser Papa.
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